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BERUFSBESCHREIBUNG

Lehrer*innen für die Primarstufe
(Volksschullehrer*innen) unterrichten Kin-
der vom Schuleintritt bis zur Beendigung
der Volksschule in allen Unterrichtsfächern
(Religionsunterricht nur mit Zusatzausbil-
dung). Sie vermitteln konkrete Fertigkeiten
wie Lesen, Schreiben, Rechnen und
grundlegendes Wissen in diversen Sachge-
genständen. Dabei leisten Lehrer*innen für
die Primarstufe auch Erziehungsarbeit, re-
gen die Kinder zu selbstständigem Denken
und Arbeiten an und erhalten bzw. wecken
das Interesse am Wissenserwerb und an
der Umwelt. Sie führen die Klasse als
Gruppe, widmen sich aber den Schüler*in-
nen auch individuell, um Begabungen zu
fördern bzw. bei Problemen unterstützend
einzugreifen. Sie achten auf Entwicklungs-
und Lernschwierigkeiten, halten engen
Kontakt mit den Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigten ihrer Schüler*innen und ar-
beiten häufig auch mit Kolleg*innen im
Team zusammen (siehe z. B. Begleitlehr-
er*in / Integrationslehrer*in).

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für das Lehramt für die Primarstufe ist
seit dem Wintersemester 2015/2016 ein
Studium erforderlich. Dieses umfasst ein
Bachelorstudium im Ausmaß von 240 ECTS
(8 Semester) und ein Masterstudium im
Umfang von 60 ECTS (2 Semester).
Zwischen dem Bachelor- und Masterstudi-
um ist ein sogenanntes "Induktionsjahr"
vorgesehen, in dem die Lehrkräfte bereits
Dienstnehmer*innen einer Schule sind. Sie
können berufsbegleitend mit dem Masters-
tudium beginnen. Alternativ kann aber
auch direkt anschließend an das Bachelors-
tudium in Vollzeit mit dem Masterstudium
begonnen werden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

unterrichten, d. h. die didaktisch aufbereit-
eten Fachinhalte vermitteln

den Unterricht im Rahmen des vorgegebe-
nen Lehrplanes planen, die Unterrichtsmeth-
oden und -materialien auswählen

den ausgewählten Unterrichtsstoff und die
benötigten Unterrichtsmaterialien auf- und
vorbereiten, die Unterrichtseinheiten vor-
und nachbereiten

Projekte, Lehrausgänge, Wandertage, Feste
etc. organisieren und durchführen

Tests, Wiederholungen, Schularbeiten er-
stellen, durchführen und korrigieren

die Schüler*innenleistungen laufend
beobachten

Aufzeichnungen über die einzelnen
Schüler*innen führen

Schul- und Hausübungen kontrollieren, kor-
rigieren und besprechen

Zeugnisse ausstellen bzw. verbale
Beurteilungen formulieren

Förderprogramme für einzelne Schüler*in-
nen erstellen

den Unterricht evaluieren

Kontakt zu Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigten halten (Sprechstunden, Sprech-
tage, Elternabende)

in Erziehungsfragen und bei Lernproblemen
beraten

Klassenbücher führen, Schüler*innendaten
verwalten

an Konferenzen teilnehmen

Unterrichtsmittel und Schulbibliotheken ver-
walten

an Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen

in der Öffentlichkeitsarbeit und an der Schu-
lentwicklung mitarbeiten

Anforderungen

gute körperliche Verfassung - Stehen
gute Stimme

Datensicherheit und Datenschutz
didaktische Fähigkeiten
fachspezifische Fähigkeiten und Fertigkeiten
(Lehrer*in)
gestalterische Fähigkeit
gute Allgemeinbildung
gute Beobachtungsgabe
gute Deutschkenntnisse
gute rhetorische Fähigkeit
mathematisches Verständnis
Präsentationsfähigkeit
Rhythmikgefühl
schriftliches Ausdrucksvermögen

Aufgeschlossenheit
Bereitschaft zum Zuhören
Durchsetzungsvermögen
Einfühlungsvermögen
Integrationsvermögen
interkulturelle Kompetenz
Kommunikationsfähigkeit
Kontaktfreude
Motivationsfähigkeit
Verständnis für Jugendliche und Kinder

Aufmerksamkeit
Begeisterungsfähigkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Freundlichkeit
Geduld
Geschichtsbewusstsein
Musikalität
Selbstorganisation
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein
Umweltbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


